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■
 „Ich habe die Klasse neu übernom

m
en und 

bin der dritte Lehrer innerhalb von zw
ei 

Jahren.

■
 Ich m

erkte recht schnell, dass ein gew
isser

G
rund in der Klasse fehlt. Es ist insgesam

t
eine sehr unruhige Klasse, Regeln für den 
U

nterricht (z.B. G
esprächsregeln) w

erden
m

ehr als häufig m
issachtet.

■
 Ein Zusam

m
engehörigkeitsgefühl in der

Klasse ist kaum
 erkennbar, höchstens ansatz-

w
eise innerhalb w

eniger G
ruppen einzelner

Kinder.

■
 Stattdessen w

erden häufiger einzelne 
Kinder verspottet, gem

ieden, verpetzt 
oder auch gezielt geärgert.

■
 A

n einer „H
etze“ gegen Kinder sind sow

ohl
Jungen als auch M

ädchen beteiligt.

■
 Sie w

ollen nicht neben bestim
m

ten Kindern 
sitzen oder m

it ihnen gem
einsam

 etw
as in

Partnerarbeit oder G
ruppenarbeit erledigen.

■
 Einigen fällt es sehr schw

er, ein anderes Kind
zu loben (w

as beim
 erstm

aligen Spielen 
sicherlich norm

al ist), andere sagen beispiels-
w

eise platt heraus, dass sie überhaupt kein
Kind in der Klasse m

ögen w
ürden.“
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B
enehm

en, 
das du ignorierst ... 

ist B
enehm

en, 
das du erlaubst!

Ein Lehrer einer G
rundschulklasse 

schildert vor dem
 C

oolness-Training 
folgende Situation:
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D
ie curricularen Faktoren des 

C
oolness - Trainings (C

T)

■
 Körperbetonte, sportliche Spiele, käm

pfen als
pädagogische D

isziplin, käm
pfen nach Regeln

■
 Interaktionspädagogische Ü

bungen, non-
verbale Kom

m
unikation, das Eisbergm

odell

■
 A

rbeit in Kleingruppen, 
Kooperationsspiele,Vertrauensübungen, 
gem

einsam
e A

ufgaben

■
 Ü

bungen gegen A
nm

ache, 
G

ruppen-Klassengespräche 

■
 Interaktionsspiele, Rollenspiele, 
Körpersprache, Konfrontationsübungen

■
 Szenische D

arstellung belastender, 
bedrohlicher Situationen, Forum

theater,
D

eeskalationsstrategien, eigenes D
rehbuch

■
 A

tem
übungen, Traum

/Phantasiereisen, 
M

editationsübungen, W
ohlspannungsübungen

M
ethoden

■
 Kennen lernen der Existenz von A

ggression 
als natürlichen Persönlichkeitsanteil 

■
 Kom

m
unikation in Stresssituationen

■
 M

odelle von Kooperationen in Schulklassen 
und G

ruppen, Beispiele zur Stärkung der
G

ruppenkohäsion, Peer-group-education

■
 H

ierarchisierung von Em
pfindlichkeiten  

(Beleidigungen, Schim
pfw

orte, Rem
peleien,

Provokationen). 
W

as bringt dich auf die Palm
e?

■
 Strukturen m

enschlicher Begegnung kennen
lernen (Rituale, Territorien, N

ähe und D
istanz)

■
 G

ew
altverm

eidung 
durch aktive Kom

m
unikation, 

aus der Rolle des O
pfers ausbrechen

■
 Entspannungsverfahren, 
Ruhe- und Stilleerfahrung

■
 C

T
ist ein Trainingsangebot für Kinder und 

Jugendliche zur Verbesserung der H
andlungs- 

kom
petenz in konfliktträchtigen A

lltagssituationen. 

■
 C

T
dient der G

ew
altprävention und 

G
ew

altintervention. 

■
 C

T
verbessert die soziale Kom

petenz von Kindern
und Jugendlichen und fördert eine Kultur des H

in-
schauens und der friedfertigen Einm

ischung.

■
 C

T
dient der Reduzierung der Feindseligkeits-

w
ahrnehm

ung, fördert selbstbehauptendes und 
deeskalierendes Verhalten in Konfliktsituationen. 

■
 C

T
dient der Stärkung der O

pfer, der 
Sensibilisierung der Täter und der Stärkung 
der Kom

petenz der Peer-group für schw
ierige 

Situationen. 

■
 C

T
dient der Verfestigung eines zivilisatorischen

Standards der Friedfertigkeit. W
ichtigstes Ziel im

C
oolnesstraining ist die O

pferverm
eidung. 

Lerninhalte
Z

ielsetzung


